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Antelligenz⸗ 


Behr der Konizlchen Regierung z Danzig. 


Königl. Provinzial ⸗Intelligenz⸗Comtoir im Poſt⸗Lorale. 
Eingang: Plautzengaſſe W 335. ; 


No. 235 Montag, den 8. Oktober 


Angekot men den 6. Oktober 1849. 

Die Hrn. Kaufl. Levy a. Königsbergen Donath a. Berlin, Hr. Landſchafts, 
Rath v Starkowski n. Familie a. Elditten, log im Engl. Hauſe Hr. Kaufm. 
Ad. Schwarz a Deſſau, Hr. Lieut, v. Katzeler g. Dowiecz, log im Hotel de Ver: 
lin. Hr. Oekonom Eduard v. Schöwen a. Gr. Maus dorf, leg. im Deutſchen 
Züufr, Hr. Kfm. Kuntzendorf a. Berlin, Hr. Deconom Johſt a. Liſſau, log. in 


a. Löbs, Hr. Oberſchulz Claaſſen a. Stegnerwerder, Hr. Adminiſtrator Vögel a. 


Sobbowitz, log. im Hotel de Thorn. Hr. Geometer Thimm a. Pieckel, log. im 


1 Teen on; “ em ce ren 
Di uwind grins 
1. Nachdem zwei Brandfeuer aufeinander gefolgt, und bei Löfchung derſelben 


die IV. u. I. Abtheilung des Bürgerloſchcorps thätig geweſen ſind, ſo hat bei 
nächſtentſtehendem Brandfeuer die II. Abtheilung die Verpflichtung auf der Brand⸗ 
ſtelle, und die III Abtheilung auf dem Sammelplatze als zReſerve zu erſcheinen. 


Die Zeuer-Deputation, ine n 
2. Nachdem der bei dem unterzeichneten Gerichte als Bote und Executor an 


geſtellte Johann Gottlieb Milde von feinem. Dienſte entfernt worden, werden Alle, 


die aus feinen: Dienſtverhältniſſe Anſprüche an denſelben und auf die von ihm 
mit 100 rtl. beſtellte Dienſt-Kaution zu haben glauben, hiermit aufgefordert, ſolche 
bis zum 1 7. Dezember a. e., Vormittags 11 Uhr, vor unjerer Wochen⸗ 


2 * 
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anzumelden und de ing og HERE: dem p 


lt. Aren i denfeiben® 
Amber 1849 ** er 3 * 


Königliches Kreisgericht. 
3. Der Kaufmann Herrmann Pohl und deſſen Braut Maria Romahn, beide 
von hier, haben laut Verhandlung vom 31. Auguſt c. für die Dauer der mit eine 


ander einzugehenden e 91 b haft der Güter aus ge 4905 Auch ſoll 
Ales) J ee 5 ER bel Ge, 
ſchenke oder Glücks 0 erbe, ſein beſonderes Agenten nerhleiben, dage⸗ 


gen aber der ſonſti ee fein. 
Elbing, a 3. September 1849. 
Königl. Kreis⸗Gericht. 
4. Der Domainenguadaranu men; Janzen zu Pogutken und deten Ehefrau 
2 Louiſe, geb. Krauſe, haben vor Eingehung der Ehe, mittelſt Vertrages 
vo a 1 aus 
Be den 14. September 1849. nina e 


FEE a 
5. Der Kaufmann Johann Leopold Senger von * und deſſen Drau Hen. 
riette Montau, welche beide ihren Wohnſitz in es ehmen Rr haben für 


Deputati 1 2 riftl 
Milde d | 
erfolgen 


Elbing, den 7. Se 


die Dauer der er einander einzugehenden Ehe ie Gem mensch . 
vom 29. Juni d.. J. “ausgepehfoffen." Par za * ter 

naaa den 5, September 1849. * wg bet 

5 


5% 1% %/ mi pol Ten dnl, Bal, Grit ant n irnurbDd 
* chin „Der Magiſt date-Bote pptaim Siebert und ga Wit 1 eb ore 15 
geb. Schubert, beide von hier, haben fur die Dauer der 154 ein 1 5 
den Ehe die Gemeinſthaft der Güter und des Erwerbes, laut 
= 2 ſtoc/ ausgeſchloſſen. — o nog wache Vet 05 
bing / den 3. Seplember. 1840 ed 36 ec n ge . * 15 0 
Königl. 3 Gericht. Da Io 
7 —- Der Gutsbeſitzer Theodor Wilhelm Hannemann zu Rahnlel und besten 
Braut, Jungfrau Heinriette Wilhelmine Lehmann aus Gnesdau, haben vor der 
von ihnen inzugehenden Ehe die Tre eee 393 ene * aer 


ei n. Inn naar Fits Ayraablälrspıiik 85 a un! 
Wale dend Sedan 2° 0 ana ne un 
namiscbiry ug 20 198 Königl. Kreis⸗Gericht. gun: alt III 4 nu n 


dae = e Me, Eon n 

5 Auf den Antrag des Kirchen⸗ un N Soßbeigrube N 1 en. 

tung des die e Br 1 1857 

1 ri ent 3 25 9 0 15 1 Van *. a 
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mar mod 310 Tun a Hi u 
vor dem Herrn Stadt“ und Kreisg 3 richts Rath ide 00 hang S 


Nun 198 
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endes 1 undamule > ar? 4 gin nun 91 ona bi 
Stutthoff angeſetzt, zu welchem Pachtluſtige dorthin mit dem Beifügen eingeladen 
werden, daß die Pachtbedingungen. in dem Termine werden bekannt gemacht werden. 


4 > 2 — 
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D. zig, den 14. Se tember 1649. 7 . 1 47 eh 

| FE aohlal Stadt ud Kreis Gen ER Pete ERBE; 
Tau ENDE WERNE DE gr Here F en 
a N E n t b U 151 D U n 55 eee — 3% 
9. Geſtern Abend wurde mei liebe Frau, geborne Kurt don einem geſun⸗ 
den Knaben glücklch eutbusden. Jeeben, D . 
Pillau, den 4. Oktober 1349. ab 1 Jordan, a 1 
F e e Nene 


8 
RA 
10. Den hente plotzlich erfolgten. Tod. unſeres innigſt gelebten älteſten 
Söhnchens, in einem Alter von 2 Jahren, an der Bräune, zeigen wir hie» 
mit ſtatt jedet beſondern Meldung ergebenſt an und bitten in unſerm tiefen 
Schmerz um ſtille Theilnahme. na HR Arthur v. Dommer 
Groß Zünder, den 5. Oktbt. 1849. etz 2nd Fran, t bi. 


dae e 130 ien 


11. Heute Morgen 64 Uhr, ſtard mein einziger geliebter- Sohn Sofar im A. 
ter von 24 Jahren am Speckhals. Er folgt ſeiner vor 2 Monaten dahingeſchie⸗ 
denen Mutter. Gott nur mag mich tröſten. eee ee l ur 
Danzig den 6. Oktober 1849. J. Langnickel, Schneidermeiſter 
8 Titerariſche r 
1% el S. Anhuth, ename Ne 432, it ſtets vorrätbie: 
Traugott Brommeis Hand“ und Reisebuch füt Auswanderer nach den 
Vereinigten Staaten von Nord⸗Amerika, Texas und Californen, Ober⸗ und 
Unter Canada, Neu-Braunſchweig, Neu ⸗Schottland, Santo ⸗Thomas in Gug⸗ 
temato, der Mosquitoküſte und Braſilien. Sechſte vermehrte und verbeſſet⸗ 
te Auflage 1849. Mit einer Karte der vereinigten Staaten von Nord⸗Ame⸗ 
rifa. Preis gebunden 1 Nil. 10 Sgr.. 
Wer dem Strome der Aus wanderung welcher ſich en . on 
Oſten nach 75 EDEL oral und ſich mit feinem Eigenthume in Ametika. 
anſtedeln will, der prüfe vorher genau den Boden a er ſein 7 zu 
ſetzen im Begriffe ſteht. In dem vorliegenden Birch findet der en Aus⸗ 
wanderer die genauelien, neueſten und. edge Nachrichten über die oben ange⸗ 
führten Landſtriche / To daß er mit Hilfe deſſelben getroſt ſeine Anordnungen treffen 
und ſich vor falſchen Schritten berwahren kann. d og f 
er 1 A önnen ne nn m 3 
13. E. in d. feinſt. Kochkunst geübte Landwirthin wünſcht e. bald. Unterkomm. 
Nähres Sandgrude 391. im Vermiethungs⸗Bureau, woſelbſt tüchtige Kutſcher u. 


Hausknechte und 3 Landammen zu erfragen ſind. Witwe Schu macher. 


* 
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14. Penſionaire finden billige und freundliche Aufnahme beim Zahnarzt Klein, 
Hundegaſſe 292, am Kuhthor. g f * 
ee, en eee ene 
2. 15. Neues Etabliſſement. 
5 Mit dem heutigen Tage eröffne ich in dem Haufe gr. Krämer: und 
Brodbänkengaſſen⸗Ecke No. 640. ein Ves * 


*CTapiſſerie⸗ und Kurzwagren⸗Geſchaͤft. 
** Ich empfehle dieſes neue Unternehmen Einem bechzuverehrenden Pu. 2% 
I blikum mit der Verſicherung, daß ich ſtets bemüht fein werte, mir das Der, N 
3% trauen Wohldeſſelben, durch gute Waare und billige Preiſe zu erwerben. 525 
x Danzig, den 2. Oktober 1849. ge C. A. Le mck e, * 
X n mer aus Königsberg in Pr. * 
SE EA SE 5 223533 EREL SE SE SE SERE EI TRORRRRETENT IR ORHRN 
16. Im Griechiſchen, im Lateiniſchen, in der Mathematık, Geſchichte, Geogra⸗ 
phie und im Deutſchen wird gründlicher Privat⸗Unterricht erth. Schmiedeg. 285. 
17. Po nungs Veränderung 

Ich wohne jetzt Fleiſchergaſſe No. 113 J. H. Prutz, 

q „ Zimmermeiſter. 

SN Ee SKM ! JR 
a Iq ene Naben SR erde 3 3 
z zu jeder Zeit Notariatsacte, die ich fofort ausfertige, auf, und werde N 
& in Polizei- wie Kriminalſachen als Vertheidiger Beiſtand leiſten. 

9 1 Röpell, Notar. 17 
.. ERROR 
a Unterrichts⸗Anzeige. * 

Mit dem heutigen Tage beginnt der Unterricht in meiner Töchterſchule. Zur 
Aufnahme von Schülerinnen bin ich im Laufe dieſer Woche noch täglich Hunde. 
gaſſe 325. bereit. a nee Süße, Candidat. 

2 
20. Deutſches Haus. 
Im großen Saale. 


Heute Montag, 2 8. d. Erſtes Großes Abend⸗Konzert von der 
Kapelle des 1. Inf.⸗Reg. unter perſönlicher Leitung des Kapellmeiſters 


Hern Gellert. Anf. 7 Ubr. Entter 21 Sgr. Programme liegen im Saale aus. 
21. Tiüchtige Tiſchlergeſellen (mit eigenem Werkzeug) finden Beſchäftigung in 
der Weidengaſſe bei R. Steimmig jun. 

22. Ein den Gottlieb Ferdinand Koſakowskiſchen Eheleut. nur nützendes Erb⸗ 
ſchaftsdokument iſt verloren. Wiederbringer erhalt eine Belohnung Röperg. 473. 
TE Das Oelgemälde: Anſſcht des Langenmarkts, hat Danzig gewonnen. 

24. I guter Sattel wird Iſten Steindamm 371. zu kaufen gewünſcht. 
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Nünnusgununnne ERRICHTET EN DEREN eee 
24 25. Die literariſche Geſellſchaft verſammelt ſich nächſten Mittwoch, 3%. 
I den 10. Oktober a. c. a . 
Feten Kaen CFF 
28. Ein geräumiger Saal wird für einen Abend wöchentlich zu miethen ge⸗ 
ſucht. Adreſſen werden Langgaſſe No. 530 im Laden erbeten. Er 
S A Ne FFF — 

N 3 tabliſſements⸗Anzeige. u N 

Einem hochverehrten Publikum die ergebene Anzeige, daß ich mich ala, AR 
Juwelier, Gold- und Silberarbeiter in dem Hauſe Goleſchmiedegaſſe No. N 
1078. etablirt und mein wohl aſſortirtes Lager der neueſten Fagons beſtens N 
N empfehle, indem ich ugleich jede in dieſes Fach einſchlagende Beſtellung 
durch fabrikmäßige Einrichtung aufs billigſte, ſauberſte und geſchmackvollſte, a 


S 


9 anzufertigen im Stande bin. 

285 Auch empfehle ich mich im galvaniſchen Vergolden und Verſilbern nach 

I der neueſten und dauethafteſten Methode, Herrmann Meyer. dx 
EDDDDODDDIDIISIDNDISESE S e G 

28. Seid. Stoffe, Vänd. d. Handſch., w. gew. u. gef. J. Bamm 1111 b. E. Mieran. 

29. Ener ganz geübten Putzmacherin wird eine Stelle als Direktrice nach, 

gewiefen Brodbänkengaſſe 699. 1 E 


0. Der Liederkranz versammelt sich heute 7 Uhr Abends. ; ; 
31. Heute Frühſtück u. Albis Gänſebraten à Port. 3 ſg. a. Frauenth. in d. 2 Flag. 
3 Ich wohne jetzt gr. Bäckergaſſe 1756. Guſtav Mentzel? 
33. Eine ſilberne Zuckerdoſe iſt entwendet worden, dieſelbe iſt von länglich 


viereckiger Form, auf dem Deckel befindet ſich in gepreßter Arbeit ein Bild des 
Neptun mit dem Dreizack, das Schloß umgeben zwei geflügelte Engel, den obern 
and der Doſe umzieht eine Blumenguirlande, den untern eine ſchmale Borte, 
vier Löwenklauen bilden die Füße. Da die Doſe für den Eigenthümer als Ans 
enken einen beſondern Werth hat, ſo erhält derjenige welcher ſie Jopengaſſe 557. 


ebene une dea lee ne,, 10 Thaler Belohnung. 
Danzig, den 5. Oktober 1849, . 
34. Allen Freunden und Bekannten, bei denen es uns nicht vergönnt war 


perſönlich Abſchied zu nehmen, ſagen wir bei unſerer Abreiſe nach Potsdam ein 
herzliches Lebewohl, mit der Bitte uns auch in der Ferne ein freundliches Andens 


ken fchenfen zu wollen. 3 A. Richter, Nanny Richter. 
Danzig, den 7. Oktober 1849. Königl. Regierung Rath.) 

35. Mein Commiſſions⸗Bureau in ab heute Frauengaſſe 

No. 858. C. L. Seifert, bisher Ziegengaſſe 766. 


36. Auf hochländiſch büchen Klobenholz der Klafter 6 rtl. 25 ſgr., eichen 5. 
rtl. 15 gr. und fichten 4 rtl. 20 fgr. frei vor des Käufers Thüre, werden Beitel- 
lungen angenommen in der Lederhandlung des Hrn. Stobbe, Breitg. 1224 — 25. 
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2575 en e eK RER 11 SNK e 
5 75 inem g e tik bel! te ich mich hiemit die ergebene Anz 
25 zeige zu mache 


* 
* 
„ Hut- und Filz⸗Schuh⸗Fabrik 
3 nach dem Schnüfemarft No, 636. verlegt habe, und bikte e ons 0 
Inc mit dem mit bisher geſchenkten Vertrauen, zu 550 * 
Fried. Wilh. Sieburger, 3, 
e N e e N ee baren 27 
Ein Burſche der Schne der werden will melde lich Hel Seis 77 
zer e deere le NMRA SEE RE e 
ax 39. Wer noch, Kanonenſchläge, bengaliſche Flammen pip zur de 
5 eburtstagsfeier Sr. Mafeſtät des Konigs &; 
ER zu haben wüunſcht, bellebe feine Beſtellung bis zum 12. d⸗ M., wen . 
. eee 175 zu machen, A. Schulz. 1 


2 


n, daß ich de 
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FF Sees e ge ee e TEDEOR TEE 


0. Bei meiner Abreiſe von hier 95 100 allen meinen i Freunen, ſo wie auch 
sn ar herzli eß, liehe le 5 


Danzig, den 6. ber 1849. | | a Albert Drabl. 5 
41. Ein Candidat A Philologie wünfeht Privatunterricht; In ertheilen Wet 
— ech n Graben No. 324. ben md 


42. Die Verlegung meiner Buchbinderei von der 
Beutler-Gaſſe No 610. nach der Schartmacher-Gaſſe No. 752. von der Heil. 
Geiſt⸗Gaſſe kommend linker Hand das erſte 1 85 zeige ich weinte eee 8 
ten Kunden ergebenſt an C. F. Briſchke, Buchbinder. 
43 Eine Brille in Stahl gefaßt, im braunen Futtetal, kann, vom rechtmä 

gen Eigenthümer gegen Erftattung der Jufertlons-Koſten Heiligen Gelſtgaſſe 

918. in Empfang genommen werden 


, Einem geehrten Publikum beehre ich mich hi de 3 
mit ergebeuſt. anzuzeigen, daß ich am heutigen Tage in der Höttihergaife No. 4061. 
ein Gewürz und Material⸗Waaren-Geſchäft erabtirt habe, und bitte demnächſt, be) 
Verſicherung freundlicher unde reeller Bedienung um gütige Aufttäge, dae, Au 
durch Verabreichung guter Waare sit würdigen, und für die See 1 85 ain, n 
zu erhalten beſtrebt fein werde. Danzig, d 8 October 1649. C. Gib ert, a 
45. Das Winterlocal det Reſſource Sieigteit wird See 1 15 M „ füt, 2 1 a 
Beſuch der reſp. Mitglieder eröffnet fein. 

Der Votſtaup, 9 5 
46. " Sämtliche Conmunal. Elementarle br 9 biemit N 0 85 
1 lontag, um 5 ‚Uhr, Wa No, 655, au merge . bee 
e 4 ‚Pensions ‚Ange TE 4 


1 1 17 12 
— 1 nn ma 


— 275 — 
47. Jh zent jetzt Breilgaſſe 1199, der Zwirng. ſchräge 'gegenüb, was ich 


meinen geehr timmkunden ergeb. anzeige. Th. Woy 


Voycte, Inſtrumentenmacher⸗ 
NH I eee ER 


48. Die hieſige Bibelge fellſchaft feiert am Donnerſtage den 1 Oetb⸗ 2 
se ber d. J. Vormittags, in der Oberpfartkirche zu St, Marten, ihr diesjaͤh⸗ J 

riges Jahresfeſt. Alle Freunde des Wortes Gottes werden gebeten, dem 27 
zu Feſte unſerer mit Gottes Beiſtand im Segen wirkenden Geſellſchaft bei us = 
ze wohnen, damit die Liebe zum heiligen Werke der Bibelberbreſtung von Neu- 7 
ze em geweckt und geſtärkt werde. 068 die dſopnzune n 4 11 
45 Der Anfaug der Feier iſt um 9 Uhr Vokmittags“ Der Predigt hält 25 
% Herr Diakonus Müller, den Jahresbericht Herk Archidiakonus Sck naaſe. ® 
3% Danzig, den 6. October 1642 ee n 2 > 
Das Comité der Danziger Wuwelgeſelſchft. * 
77CVTTTTVVCCTCTCTCCCCTTCCTCCC00TTT 


as Geſchäft meines verſtorbenen Mannes, des Raufmanns und Deſtil⸗ 


e ae e a e e Tate 
eu 


bernommen, und bitte ich, das meinem verſtorbenen Manne geſchenkte Vertrauen 
auf meinen Sohn gütigſt zu übertragen u n 
Danzig, den 3, October 1849. Wunde 
Fenn Die verw. Altilia Loche, geb. Rindfleiſch. ** 
. Auf Obiges Bezug bebmend, Koll es eln Fortwährendes Beſtreben ſe Ne 
prompte Lieferung preiswürdiger Waare mich des Vertrauens meiner geehrten 
Abnehmer würdig zu zeigen, welches mein verſtorbener Vater in fo hohem Grade 
noß.- . — nn m — — — ͤ K—4— —— — Ane 
Reufahrwaſſer, den 3. October 1849. 1 Adolph Roche, 
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Vet ü ieh 
50% Laſtadie 462 1 Are Umſtände Weder 
zu, permiethen und gleich zu beziehen eee nid „N 
se Eiben 430. iſt die Saal⸗Etage, beſtehend aus 3 Stuben) Küche, 
Boden u. Keller zu vermiethen und gleich zu beziehen. 8 

52. Hl. Geiſtg. 782. iſt 1 Zimmer n. Kab. mit u ohne Meub ſogl. b. z. v. 

53. Hundeg. 320. iſt 1 Zimmer a. einzl. Herren m. M. u. Bek. billig z. v. 
— — — — — 
Sachen zu verkaufen in Danzig. 

Mobilia oder bewegliche Sachen. 


. Hochlaͤndiſches buͤchen Klobenholz empfehlen bill. 


9D. O. Gittz & Co,, Hundegaſſe 274. 


= 46 — 


. Die auf. de Leipziger Meſſe perſoͤnlich eingekauften 
Putzgegenſtaͤnde habe bereits eithalten, und empfehle: dieſelben einem ge⸗ 
ehrten Publikum Laurette alewska. 


56. Cravattentücher a 4 und 6 ſgue billige ſeidene Hauben und Hut⸗Bänder 
und mehrere billige, Artikel empfiehlt 1 N E. Fiſchel. 
57. Nachdem die Polſter⸗ oder Stopf- Wolle ſich als vorzüglich erwieſen 
hat, wird dieſelbe für den geringen Preis von 25 Rtl. pro Centuer allen Inter⸗ 
eſſenten empfohlen Frauengaſſe No. 830. N N Viel: 22 
53. Ein Waagebalken nebſt Schaalen und Gewichten i. Sandgrube 460. z. pk. 
59. Umſtände h. iſt Tiſchlerg. 618 eine gute Mangel billig zu verkaufen. - 

60 Neuſchottland 16. ift Roggen⸗Stroh wie auch Saat⸗Roggen zu haben. 

61. Eine Schornſtein-Drehkappe von Eiſenblech iſt zu verk. Fiſchmarkt 1608. 


62. Trocken ſtarkklobiges fichten Brennholz iſt bil⸗ 
lig zu haben Glockeuthor No. 1018. 5 0 — f — 
6 Schwarzſeid. breite Corten u. Franzen, Strick⸗ 
wolle in großer Aus wahl, empfiehlt billigſt Lampe, Breite⸗ u Junkergaſſen⸗Ecke. 
64. 5 Brühlinge find 1. Steindamm No. 37, zu verkaufen. ö 


6. Die neueſten Winter-Muͤtzen für Knaben u. Her⸗ 


510720 
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ren empf. ſo eben e. Sendung C. L. Kohly, ganggafie 532. 
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é. Drewkeſche Bierhatte — 


Montag d. 3. Oct., gr. Konzert der Laa deſchen Kapelle. Anf. 71 Uhr. 
6. Ein Goldtopas mit einfacher Gold-Cinfaſſung iſt verloren gegangen. Dem 
Wiederbringer wird 1 Thaler Belohnung Hl. Geiſtgaſſe No. 1007. zugeſichert. 
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Redaftion; Königl. Intelligenz Comtoir. Schnellpreſſendruck d. Wedelſchen Hofbuchdruckerel. 


